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Stegreife 
Eröffnung am 

Traunfall 
Mehr dazu auf Seite 12

Mei Dahoam is mei Schlössl

Schloss Windern prägt bereits seit mehreren Jahrhunderten das Bild unserer 
Gemeinde und übt dabei eine unglaubliche Faszination aus. Mehr dazu auf Seite 16

Kleine Angelmeister beim 
 Ferienprogramm in Anzental   

Mehr dazu auf Seite 10

Clic
k t

o BUY NOW!PD
F-XChange Editor

w
w

w.tracker-software
.c

om Clic
k t

o BUY NOW!PD

F-XChange Editor

w
w

w.tracker-software

.c
om

https://www.tracker-software.com/product/pdf-xchange-editor
https://www.tracker-software.com/product/pdf-xchange-editor


Oktober 2018 | 2

Desselbrunner Ortsgespräch

In Sachen Bauhof Kooperation mit Rü‐

storf gibt es nun leider Probleme! Nach 

neuesten Informationen ist zu befürch‐

ten, dass das Land etwas gegen den Ge‐

meindeverband hat. 

Die Gemeindevertreter der Gemeinden 

Desselbrunn und Rüstorf haben sich ja 

auf einen Gemeindeverband mit Satzun‐

gen geeinigt, die von der Landes- 

vorgabe abweichen. Die Begründung 

hierfür ist, dass bei der vorgelegten 

Satzung des Landes der Vorstand des 

Verbandes nur aus ÖVP-Mandataren 

bestanden hätte. Dabei ist aber zu 

bedenken, dass der Verband nicht nur 

für sechs  Jahre, sondern natürlich für 

die Zukunft gegründet wird! 

Man muss sich hierzu vorstellen, dass 

der Verband wie eine Gemeinde in der 

Gemeinde funktioniert und ganz allein 

bestimmt, welche Maschinen gekauft 

bzw. welche Personen beschäftigt 

werden. Und solche Entscheidungen 

können doch wohl nicht durch eine 

Partei - ganz egal durch welche - 

getroffen werden! 

Wir, der Gemeinderat von Desselbrunn, 

haben uns deshalb gemeinsam mit dem 

Gemeinderat von Rüstorf auf Satzungen 

geeinigt, die so etwas ausschließen und 

damit fair und gerecht sind (siehe dazu 

auch meinen Artikel im letzten 

Desselbrunner Ortsgespräch Ausgabe 

189).  

Der Gemeindeverband für einen 

gemeinsamen Bauhof von Desselbrunn 

und Rüstorf wurde gegründet, um sich 

die Kosten zu teilen, um Arbeiten 

gemeinsam durchführen zu können 

bzw. um eine/n weitere/n Mitarbeiter 

gemeinsam aufnehmen zu können. Vom 

Land gibt es für Gemeindeverbände 

zusätzlich erhöhte Förderungen, die 

einen Vorteil für beide Gemeinden 

darstellen. Das macht somit auf jeden 

Fall Sinn!

Nun ist allerdings zu befürchten, dass 

diese Satzungen, die wir zum Land zur 

Überprüfung gesendet haben, mög- 

licherweise nicht akzeptiert werden und 

damit auch der Gemeindeverband als 

ungültig erklärt wird.

Dass das Land ihre Satzung als 

Voraussetzung für den Gemeinde- 

verband und die damit verbundene 

Förderung sieht, emp�nde ich 

persönlich als eine Frechheit! Es 

entscheidet praktisch eine Partei (oder 

Land“espartei“?), welches Personal, 

welche Maschinen, welche Arbeiten 

umgesetzt werden! Das kann nicht sein! 

Da kann sich das Land ja gleich selbst 

einen Gemeinderat suchen, die 

Mündigkeit absprechen oder sich für 

den Gemeinderat Personen suchen, 

denen das egal ist!

Fakt ist, dass vom Land OÖ bereits eine 

Förderzusage in der Höhe von 100.000 € 

für die Kooperation erteilt wurde, im 

Wissen, dass es diese Satzungen gibt. 

Diese Satzungen im Kooperations- 

vertrag sollen nun möglicherweise nicht 

genehmigt werden,  obwohl resul- 

tierend aus der Vereinbarung von 

beiden Gemeinden bereits für die 

Zusammenarbeit aufgerüstet wurde. Ist 

das Zufall oder steckt da politisches 

Kalkül dahinter?

Uns ist das auf jeden Fall nicht egal! Wir 

sitzen nicht zum Spaß im Gemeinderat, 

sondern versuchen, gemeinsam für 

unser Desselbrunn etwas zu bewegen 

bzw. unser Desselbrunn lebenswert zu 

machen. Ja, wir leben hier - der 

Gemeinderat, Bürger von Desselbrunn! 

Wir halten euch diesbezüglich auf dem 

Laufenden.

Viele unserer MitbürgerInnen haben 

mich erneut über verschiedene 

Vorgänge in der Gemeinde ange- 

sprochen, denn offensichtlich kursieren 

wieder jede Menge Aussagen zu den 

unterschiedlichsten Angelegenheiten, 

wo man sich nur fragen kann, wo diese 

Aus“Sagen“ ihren Ursprung haben.

Am klügsten wäre es, wenn man zu allen 

Themen, die einem wichtig sind, 

mehrere Meinungen einholt und sich 

danach selbst ein eigenes Bild macht. Es 

gibt nämlich immer auch eine Kehrseite 

der Medaille.

Viel Spaß beim Lesen unserer Zeitung, 

die ist nämlich wirklich eine Grundlage 

zur Meinungs�ndung! 

Liebe DesselbrunnerInnen, liebe Jugend! Ortsparteiobmann Manuel KreuzerClic
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Liebe DesselbrunnerInnen, liebe Jugend! 
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Warum Solidarität und Zusam‐
menhalt mehr als nur Worthülsen 
sein müssen!

Seit meinen letzten Zeilen im vergange‐

nen Desselbrunner Ortsgespräch hat sich 

einiges getan. Der Herbst steht vor der Tür 

und wir können auf zahlreiche Entwick‐

lungen und Ereignisse zurückblicken, auf 

einen – in vielerlei Hinsicht – turbulenten 

Sommer.

Immer mehr Haushalte in Desselbrunn 

genießen nun bereits den Anschluss an 

das Glasfaserkabelnetz und die damit ver‐

bundene Qualitätssteigerung  in Sachen 

Internetverbindung. Dies war ein bedeu‐

tender Schritt in Richtung eines moder‐

nen und zukunftsorientierten 

Desselbrunns. Der Bedarf an Wohnraum 

in unserer Gemeinde steigt kontinuierlich 

an, da sich unsere Gemeinde über „weite“ 

Grenzen hinaus als lebenswerter Ort 

einen Namen gemacht hat. Auch unsere 

Sehenswürdigkeiten, wie etwa der neue 

Traunfall-Steg, sorgen seit Sommer dafür, 

dass immer mehr Menschen auf unsere 

schöne Heimatgemeinde aufmerksam 

werden.

Handeln mit Weitblick und 
Verantwortung

All diese Entwicklungen bringen neben 

den positiven Effekten auch große Her‐

ausforderungen mit sich. Das erhöhte Ver‐

kehrsaufkommen und auch die 

Bautätigkeiten sind zwei Kehrseiten je‐

weils einer Medaille, ein etwas fahler Bei‐

geschmack, aber unabdingbar für 

Fortschritt und Wachstum. Leistbaren 

Wohnraum in verschiedenster Form zu 

schaffen und nachhaltig  bereitzustellen, 

erfordert ebenfalls Weitblick und darf 

nicht von parteipolitischen Interessen 

oder persönlichen Animositäten überla‐

gert werden. Unsere schönen Naturplätze 

teilen wir gerne mit BesucherInnen aus al‐

ler Welt. Nur muss dafür Sorge ge‐

tragen werden, dass 

verantwortungsvoll damit umge‐

gangen wird, immerhin sind diese 

Schätze ein wesentlicher Bestand‐

teil der Lebensqualität in unserem 

Ort.

Diese Dinge sind nur gemeinsam 

und mittels gelebter Solidarität 

untereinander möglich und füh‐

ren uns vor Augen, wie wichtig ei‐

ne wertschätzende, respektvolle 

und vor allem ehrliche Zusam‐

menarbeit ist.

Wachsam und vor allem 
menschlich bleiben

In Zeiten wie diesen, in denen eine 

regelrechte Verrohung der Gesell‐

schaft scheinbar wieder modern 

wird, gilt es vor allem im eigenen 

Umfeld dafür zu sorgen, dass wir nicht in 

vergangene, von Hass erfüllte Verhaltens‐

muster zurückfallen. Ein Blick über den 

Tellerrand zu unseren Nachbarn nach Ita‐

lien, Deutschland und Ungarn reicht, um 

zu sehen, was passiert wenn falscher 

Stolz, faschistisches Gedankengut, Kor‐

ruption und bewusst gestreuter Hass das 

Leben der Menschen Schritt für Schritt in 

eine Zeit zurückführt, die niemand je wie‐

der erleben möchte. Menschen werden 

wie Vieh eingesperrt oder prügelnd durch 

Städte getrieben, nur weil sie anders aus‐

sehen. Menschen werden nach dem be‐

urteilt, was wir glauben über sie zu 

wissen. Bevor man vorschnelle Urteile 

über Mitmenschen fällt, ihre Herkunft, ih‐

ren Glauben oder ihr Aussehen als Argu‐

ment nimmt, ihnen die Menschenwürde 

abzusprechen, sollte man überlegen, wie 

man selbst gerne behandelt, gesehen 

oder wahrgenommen werden möchte.

Gehen wir einen Schritt aufeinander zu, 

anstatt Mauern zu bauen. Zeigen wir ein‐

ander Respekt, anstatt die Fäuste. Leben 

wir miteinander, anstatt gegeneinander.

Mir ist bewusst, dass nicht alles immer so 

einfach ist, wie es scheint. Vieles kann ver‐

schieden gesehen und bewertet werden. 

Wenn ich jedoch beobachte, wie offen, 

ohne Hass und ohne Vorurteile mein klei‐

ner Sohn auf andere Menschen zugeht, 

mit welchem Spaß er Neues lernt und sich 

gemeinsam mit anderen freut, denke ich 

mir oft, dass uns auch wir Erwachsene 

dieser Fähigkeit wieder bewusst werden 

sollten. Ich bin davon überzeugt, dass un‐

sere Eltern über uns das Gleiche gedacht 

haben. 

Sorgen wir dafür, dass Desselbrunn wei‐

terhin das schönste Fleckchen Erde bleibt, 

das wir kennen. Es liegt in unserer Hand!

Nachbarschaftliche Grüße und 
einen schönen Herbst!

Ortsparteiobmann Manuel KreuzerClic
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Sitzung vom 12. Juni 2018

DRINGLICHKEITSANTRÄGE 
UND BEANTWORTUNG VON 
TAGESORDNUNGSPUNKT 12:

Dringlichkeitsantrag der FF Win‐
dern - Grundsatzbeschluss für 
den Ankauf eines MTF (Mann-
schaftstransportfahrzeug)
Das 18 Jahre alte Kommandofahrzeug 

(KDO) hat bereits 2 große Reparaturen 

hinter sich und muss laut Angaben eines 

Sachverständiger abermals zur Reparatur. 

Diese Kosten belaufen sich auf geschätzte 

3.000€. Aus Sicht der FF Windern ist es 

nicht mehr sinnvoll weiterhin in teure Re‐

paraturen zu investieren, darum wird eine 

Neuanschaffung bzw. Ersatz-anschaffung 

(MTF statt KDO) angestrebt.

Für die Förderzusage seitens der LFK OÖ. 

(Landesfeuerwehrkommando Oberöster‐

reich) von 5.000€ für eine Feuerwehr mit 

Jugendgruppe ist ein positiver Gemein‐

deratsbeschluss not-wendig. Weiteres 

darf der Anschaf-fungspreis nicht über 

45.000€ abzüglich NOVA betragen.

Die FF Windern würde sich auch über ei‐

ne �nanzielle Unterstützung seitens der 

Gemeinde freuen, möchte aber festhal‐

ten, dass alle Mehrkosten welche über die 

LFK-Förderung hinausgehen, selbst ge‐

tragen werden.

Antrag zur Aufnahme in die Tagesord‐

nung EINSTIMMIG angenommen und er 

wird unter Punkt 13 der Tagesordnung 

zur Abstimmung kommen.

Dringlichkeitsantrag über eine 
Änderung der Kooperationsver‐
einbarung  - Krabbelstube Rü‐
storf – 3.Gruppe
Der bestehende Kooperationsvertrag 

wird unter der Rubrik „Aufteilung der 

Plätze“ für das Krabbelstubenjahr 

2018/19 wird um eine 3. Gruppe erwei‐

tert. Das bedeutet, dass 30 Krabbenstu‐

benplätze zur Verfügung stehen und 

diese werden zur Hälfte vorrangig für Kin‐

der aus den Gemeinden Desselbrunn und 

Rüstorf bereitgestellt.

Antrag zur Aufnahme in die Tagesord‐

nung EINSTIMMIG angenommen und er 

wird unter Punkt 14 der Tages-ordnung 

zur Abstimmung kommen.

Beantwortung der Fragen von 
TOP12 der FPÖ-Gemeinderats-
fraktion durch BGMin Ulrike Hille: 
• Für eine solche Befragung gibt es keine 

gesetzliche Grundlage.

• Der Auftraggeber war der Straßenaus‐

schuss unter VBgm Ernst Mair.

• Da es keine gesetzliche Grundlagen 

gibt, gibt es auch keine gesetzlichen Re‐

gelungen.

• Die Zahlen der möglichen Beleuch‐

tungskörper gehen aus einer aus einer 

Vorschrift für Installierung von Straßen‐

beleuchtungen hervor und wurden den 

Vorständen und Straßenausschussmit‐

gliedern per E-Mail zugesandt. (Schmid/

Fuchsgründe : 900m Straße-15 Licht‐

punkte-30.000€ und Bubenland: 1100m 

Straße-18 Lichtpunkte-45.000€).

BGMIN INFORMIERTE DEN GE‐
MEINDERAT :

• Sozialhilfeverband (SHV) - 1,8Mio. für 

Sanierung der Kindervilla Steinbach ist 

voll durch�nanziert, bis 2021 werden kei‐

ne Neubauten von P�egeheimen in OÖ. 

geben, Schwanenstadt ist ein Ersatzbau 

und wird deshalb trotzdem durchgeführt 

und Treffen des Prüfungsausschuss ergab 

sehr gute Versorgung bei den angebote‐

nen mobilen Dienste im Bezirk Vöckla‐

bruck.

• BH Vöcklabruck gab eine neue Wald‐

brandverordnung wegen der anhalten‐

den Trockenheit heraus.

• FF Windern bekommt 375€ für Beklei‐

dung der Jugendgruppe.

• 7,5to. Beschränkung für die Durchfahrt 

von Desselbrunn (Viechter Straße).

• LRin Gerstdorfer übersandte das neue 

Jugendschutz- und Veranstaltungsser‐

vicepaket.

FOLGENDE TAGESORD‐
NUNGSPUNKTE WURDEN BE‐
SCHLOSSEN:

TOP 2

Prüfbericht des örtlichen Prüfungsaus‐

schuss über die Sitzung vom 23.04.2018:

• Belegsprüfung 01.01.2018 – 13.04.2018

• Bauabrechnung 2017

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 3

Voranschlag 2018 – Prüfbericht der BH 

Vöcklabruck:

• Der ordentliche Haushalt wurde bei Ein‐

nahmen und Ausgaben von je 2.793.100€ 

ausgeglichen veranschlagt.

• Strukturfondsmittel vom Land OÖ. in der 

Höhe von 145.122€ werden vorläu�g 

nicht ausbezahlt.

• Der außerordentliche Haushalt wurde 

mit Einnahmen und Ausgaben von je 

793.300€ ausgeglichen veranschlagt.

• Der Voranschlag wird zur Kenntnis ge‐

nommen. Die im Bericht angeführten 

Feststellungen sind zu beachten.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 4

Straßenbau 2018:

a) Fugenverguss – Auftragsvergabe

b) Ober�ächenbehandlung (Spritzbelag) 

– Auftragsvergabe

• 4 Firmen haben abgeboten

• zu a) Fa. Steinacher und zu b) Fa. Liesen 

Neues aus dem Gemeinderat

Jetzt gilt es!
Das 7,5to Durchfahrverbot für Desselbrunn ist gültig.
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Neues aus dem Gemeinderat bekamen den Zuschlag für 2018

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 5

FLWP-Änderung Nr.2 des FLWP Nr.3 – 

Loitelsberger Josef:

a) FLWP-Änderung von Grünland in Dorf‐

gebiet 

b) Infrastrukturkostenvereinbarung

c) Baulandsicherungsvertrag

• 18 Ja-Stimmen und 1 Stimme wegen 

Befangenheit enthalten

TOP 6

P�ichtbereichskommandant - Bestellung:

• HBI Christoph Föttinger (FF Windern) 

bleibt weiterhin P�ichtbereichskomman‐

dant.

• Stellvertreter sind HBI Alfred Mayr /FF 

Sicking) und HBI Johannes Heidecker-

Kastenhuber (FF Desselbrunn).

• ANMERKUNG:  BGMin Hille stellt fest, 

dass bei der nächsten Besetzung zum 

P�ichtsbereichskommandanten, es wie‐

der zu einer Reihenfolge bzw. Abwechs‐

lung der Feuerwehren kommen muss.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 7

Nachwahlen in Ausschüsse - Prüfungs‐

ausschuss:

• Aufgrund des Ausscheidens von Ersatz-

Gemeinderat Andreas Michael wird fol‐

gende Nachwahl durch die FPÖ-Fraktion 

einstimmig getätigt:

In den Prüfungsausschuss wird Karl Wim‐

mer als Mitglied und Michael Farner als 

Ersatzmitglied gewählt.

TOP 8

Volksschule Desselbrunn – Mittagsbe‐

treuung, Tarifsetzung:

• Nachmittagsbetreuung: Montag – Don‐

nerstag bis max. 17:30Uhr, Freitag bis max.

16:00 Uhr

• monatlicher Elternbeitrag: 

1 Tag   / Woche / Kind –   30€

2 Tage / Woche / Kind –   53€

3 Tage / Woche / Kind –   73€

4 Tage / Woche / Kind –   87€

5 Tage / Woche / Kind – 100€

Besuchen zwei oder mehrere Kinder die 

NM-Betreuung wird eine Geschwister-  

Ermäßigung von 20% gewährt.

• mit Mittagsbetreuung:

1 Tag   / Woche / Kind +  15€

2 Tage / Woche / Kind +  26€

3 Tage / Woche / Kind +  36€

4 Tage / Woche / Kind +  43€

5 Tage / Woche / Kind +  50€

Besuchen zwei oder mehrere Kinder die 

NM-Betreuung wird ebenfalls eine Ge‐

schwister-Ermäßigung von 20% gewährt.

• Die Kosten für das Mittagessen werden 

gesondert verrechnet.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 9

Hundeabgabe-Verordnung:

• Es wird mit dem 12.06.2018 vom Ge‐

meinderat eine Hundeabgabeverord‐

nung erlassen.

• Die Höhe der Abgaben für das Haus‐

haltsjahr bleiben wie schon beschlossen 

die Gleichen.

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 10

Kanalgebührenordnung – Entsorgung 

Schwimmbäderabwässer, Grundsatzbe‐

schluss:

• Nach dem das OLG dem Bürger recht 

gegeben hat, muss die Entsorgung der 

Schwimmbäderabwässer in der Kanalge‐

bührenverordnung neu geregelt werden.

• GV Loitelsberger stellte seinen am 

17.09.2013 eingebrachten Dringlichkeits‐

antrag über eine Beschlussfassung eines 

10 Punkteprogrammes zur Regelung des 

Abzuges des Kanalgebühren für die 

Schwimmbäderabwässer erneut vor. Sei‐

ne Meinung dazu ist, dass wen es damals 

positiv vom GR behandelt worden wäre, 

es nicht zu dieser Situation gekommen 

wäre.

• Danach kam es zu wiederum zu ausge‐

dehnten Diskussion für oder gegen eine 

Regelung diesbezüglich.

• BGMin Ulrike Hille stellte nun den Antrag 

auf eine grundsätzliche Richtung des GR 

zum Thema und lässt über folgendes ab‐

stimmen:

Kein Abzug der Kanalgebühren bei al‐

len Schwimmbadbesitzern im Gemein‐

degebiet

•  ÖVP/FPÖ Fraktionen für keine Abzug 

der Gebühren

• SPÖ Fraktion für eine Regelung (wie 

schon 2013 angedacht) und daher für 

eine Möglichkeit eines Abzuges der Ka‐

nalgebühren bei bestimmten Voraus‐

setzungen

TOP 11

Geschwindigkeitsüberwachung (Radar) 

L1363 – Desselbrunner  Landstraße, 

Grundsatzbeschluss:

Es liegt ein Antrag einer Bürger-Initiative 

an die Gemeinde Desselbrunn vor:

• Aufgrund des starken Verkehrsaufkom‐

men wird eine permanent und lückenlose 

Geschwindigkeitsüberwachung in beiden 

Richtung verlangt.

• 64 Unterstützer haben auf einer Liste 

unterschrieben.

• Die Gemeinde hat den Antrag abge‐

lehnt, da es sich um eine Landesstraße 

handelt und deshalb nicht in unserem 

Zuständigkeitsbereich be�ndet.

• Eine dementsprechende Unterstützung 

seitens des GR wird es aber geben.

• 18 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme aus 

der FPÖ Fraktion

TOP 12

Anfrage der FPÖ-Gemeinderatsfraktion 

gemäß §63 a OÖ. GemO. vom 15. Mai 

2018:

FPÖ GV Thomas Steininger stellte folgen‐

de Anfragen zum Thema „ Beleuchtung 

Bubenland und Desselbrunn - Fuchs‐

gründe“: Nach welcher gesetzlichen 

Grundlage wurde die Befragung zu den 

Leuchtkörpern in den Ortschaften Bu‐

benland und Desselbrunn-Fuchsgründe 

durchgeführt? Wer waren die konkreten 

Auftraggeber der Befragung? In welcher 

gesetzlichen Regelung ist festgelegt, dass 

bei Befragungen eine nicht abgegebene 

Stimme als NEIN gewertet werden kann 

bzw. darf? Woher kommen die genauen 

Berechnungen bzw. Zahlen für die mögli‐

chen Beleuchtungskörper bei den ge‐

nannten Ortschaften in Desselbrunn und 

warum wurden diese Zahlen nie im Aus‐

schuss, Gemeinderat oder Vorstand be‐

sprochen oder vorgelegt?

• VBgm Gra�nger (SPÖ) – Befragung hatte 

einen negativen Ausgang als Ziel, denn 
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eine punktuelle Beleuchtung statt einer 

Straßenausleuchtung war eigentlich stets 

das Thema.

• VBgm Mair (ÖVP) – Umfrage war nur we‐

gen der Straßenbeleuchtung ausgelegt.

• GR Asamer (FPÖ) – Überarbeitungsvor‐

schlag eines Gesamtkonzeptes wurde be‐

reits vor Jahren gefordert.

• GR Messics (SPÖ) – Bei der letzten Stra‐

ßenausschusssitzung wurde beschlossen, 

dass ein Grundsatzbeschluss für ein Ge‐

samtkonzept im Gemeindegebiet vom 

GR beschlossen wird. Leider wurde es aus 

Zeitgründen (Einholung von Experten‐

meinungen) auf den nächsten GR vertagt.

• Die Anfrage selbst wurde von BGMin Hil‐

le zu Beginn der GR-Sitzung beantwortet 

(Siehe Seite 4).

TOP 13

Dringlichkeitsantrag der  FF Windern:

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 14

Dringlichkeitsantrag über ein Änderung 

der Kooperationsvereinbarung  - Krab‐

belstube Rüstorf – 3.Gruppe:

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 15

Allfälliges:

• GR Asamer – Kanaldeckel am Sickinger‐

berg ? Sickinger Grundeigentümer we‐

gen Fahrtrecht?

• GR Strasser – Sicherungsmaßnahmen 

am Sickingerberg – Es wird ein weiterfüh‐

rendes Gutachten gemacht (Steinschlag)

• VBgm Gra�nger – Gespräch mit der Fam. 

Buchinger wegen Straßenrohr geführt.

• VBgm Gra�nger – Fußballtor muss über‐

prüft werden

• GR Pichler Radfahrer musste wegen 

Schwerverkehr am Sickingerberg die 

Straße verlassen. Kinderspielplatz auch 

für Sicking. Protokoll der Geschwindig‐

keitsmessungen in Sicking.

• GV Loitelsberger – Wanderweg nach 

Steyrermühl – Geländer sehr desolat. 

13.06.2018 Gewerbeverhandlung der 

Fa.Rothauer in Wankham (Stellungnahme 

der Gemeinde?). Was gab es bei der BH-

Besprechung vom Sickingerberg (3 Wo‐

chen Zeit für eine Stellungnahme).

• GR Messics – Vichtersteinstraße wird zur 

Müllhalte und Probleme mit Radfahrer 

auf dem Gehweg Viecht/Fallholz

• GR Eder – Brunnbauerkreuzung, stets ei‐

ne Gefahr für die Autofahrer?

• VBgm Gra�nger und Mair – Diskussion 

wegen Aussage Herrn Thumfahrt (Buben‐

land)

• GRin Hüthmair bringt Vorschlag für ein 

Gemeinderat-Treffen der besonderen Art 

(Ausarbeitung von Zukunftsaussichten,

…)
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Werbung die Graf, Hofstätter
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Neues aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 02. August 2018 (a.o.Gemeinderatsitzung)
BGMIN INFORMIERTE DEN GE‐
MEINDERAT:

• Begrüßung des neuen Lehrlings bei der 

Gemeinderatssitzung:

HERZLICH WILLKOMMEN 

Fr. Marlies Pennetzdorfer

• Mit LR Higelsberger wurde eine 80%ige 

Förderung für die Anschaffung eines Prit‐

schenwagens und eines Schneep�uges 

für die Kooperation Bauhof Desselbrunn/

Rüstorf ausverhandelt.

• Umweltbericht vom LR Anschober unter 

der Rubrik „Amtstafel“ auf der Homepage 

der Gemeinde abrufbar. http://www.des‐

selbrunn.at/Gemeindeamt/Amtstafel

• Der Gemeindevorstand hat Frau Daniela 

Heidegger-Kastenhuber ab Jänner 2019 

für die Planstelle Schulwart aufgenom‐

men. Grund ist das Ausscheiden von Frau 

Paula Eisenknapp wegen Inanspruchung 

einer Alterspension.

• Ein 10 Punkteplan aus dem parteiüber‐

greifenden Jugendrat Vöcklabruck wird 

an den zuständigen Ausschuss weiterge‐

geben. 

TOP 2

Bebauungsplan Nr.1 – Ettinger - Be‐

schlussfassung des Planentwurfes für das 

Stellungsnahmeverfahren:

Am 16.05.2017 hat der Gemeinderat den 

Beschluss gefasst, für die Grundstücke 

370 und 371/1 einen Bebauungsplan zu 

erstellen. Gemäß §33 (1) Oö. ROG wurde 

dies durch einen vierwöchigen Anschlag 

an der Amtstafel kundgemacht. Bis zum 

08.11.2017 konnte jeder der ein berech‐

tigtes Interesse glaubhaft machte, dem 

Gemeindeamt seine Forderungen schrift‐

lich bekannt geben.

Stellungsnahmen kamen von Rechtsan‐

walt Mag. Harald Strasser und Herrn Wolf‐

gang Maxwald. Ein Aktenvermerk wegen 

eines Vorsprechens zum Thema kam von 

den Ehegatten Arapinac und Frau Emöke 

Rauchenbichler.

Sämtliche Stellungsnahmen wurden bei 

der Bauausschusssitzung am 22.11.2017 

behandelt und sind zum Teil in die 

Grundlagen für den Bebauungsplan ein‐

ge�ossen. Seitens der Gemeinde konnten 

die sinnvollen Vorschläge berücksichtigt 

werden, es besteht jedoch keinerlei 

Rechtsanspruch auf Geltendmachung 

von Forderungen.

Die einzelnen Punkte wurden in Zusam‐

menarbeit und unter fachlicher Beratung 

des Ortsplaners in mehreren Ausschuss‐

sitzungen, Besprechungen, bei einer Be‐

gehung usw. eingehend besprochen und 

erarbeitet. Unter dieser Grundlage wurde 

vom Ortsplaner Herrn DI Roland Attwen‐

ger, den bei der heutigen Sitzung au�ie‐

gende Bebauungsplan mit Datum vom 

25.06.2018 ausgearbeitet. Der Plan be‐

steht aus einer planlichen Darstellung 

und einem textlichen Teil. Die Punkte des 

textlichen Teiles wurden vollinhaltlich 

dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

• 17 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen

TOP 3

Antrag auf FLWP-Änderung - Grundsatz‐

beschluss:

a) Wimmer Franz: Umwidmung einer Teil‐

�äche des Grdst.Nr. 2743/1, KG Windern

b) OÖ. Landesjagdverband: Umwidmung 

einer Teil�äche des Grdst.Nr. 2143, KG 

Windern

c) Altmann Johann und Augustine: Um‐

widmung einer Teil�äche des Grdst.Nr. 

2552/1, KG Windern

• zu a) 18 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung,

• zu b) und c) gab es einen einstimmigen 

Beschluss.

TOP 4

Personalbeirat – Änderung/Nachbest‐

zung der Mitglieder:

a) Dienstgeber - Vertretung, Nachbeset‐

zung wegen Mandatsverzicht von Herrn 

Andreas Michal

b) Dienstgeber – Vertretung, Änderung 

wegen Pensionierung von Frau Maria 

Ardelean

• zu a)  - Herr Franz Schobesberger wur‐

de von der FPÖ-Fraktion einstimmig 

nachbesetzt

• zu b) - Frau Elfriede Neubacher wird 

die Dienstgeber – Vertretung im Perso‐

nalrat zukünftig  übernehmen. Frau 

Christine Neckermann wird zum Stell‐

vertreter ernannt.

• beide Punkte wurden vom Gemeinderat 

zur Kenntnis genommen.

TOP5

Vereinbarung Friedrich und Walpurga Bu‐

chinger mit der Gemeinde – 

Betreff: Straßenentwässerung:

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 6

Vereinbarung Doninik Heidegger-Kasten‐

huber mit der Gemeinde – 

Betreff: Dienstbarkeitsvertrag Löschwas‐

serbehälter:

• EINSTIMMIG zur Kenntnis genommen.

TOP 7

Allfälliges:

• GR Messics – Straße beim Haus Windern 

37 ist wegen dem Leitungsbau Glasfaser 

stark abgesenkt. Nach dem Regen steht 

dort das Wasser.

• GR Messics – Fehlende Straßenpfeiler 

am Sickingerberg (wird nach der neuen 

Bebauungsplan für die Grundstücke 370 und 370/1
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Neues aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 02. August 2018 (a.o.Gemeinderatsitzung)

Straßenverkehrsordnung – Längenbe‐

schränkung )erneuert

• GR Messics – Taxi Peter Hofmann aus 

Roitham würde die Schulkinder aus 

Traunwang nach Bedarf in der Früh zur 

Schule fahren. Die Kosten würden sich 

auf cirka einen  Euro pro Kind und Tag be‐

laufen. Es werden dafür noch Anmeldun‐

gen rund um Traunwang gesucht. 

• GR Strasser – Aufstellen von einem Müll‐

kübel im Bereich des Aufestplatzes an der 

Aurrach wäre dringend notwendig. Die 

Badegäste sollte man darauf hinweisen 

das der Müll nicht liegen bleiben darf.

• GV Loitelsberger - INFO über die Infor‐

mationveranstaltung wegen dem Be‐

triebsbaugebiet in Wankham:

 1.) Fa. Rothauer wird absiedeln (Dezem‐

ber 2019 keine Betriebsgenehmigung)

 2.) Die Betriebs�äche wird umgewidmet 

(ca.100 Wohneinheiten sind in Planung)

 3.) Die Brücke in Dornet ist laut Statiker 

nur mehr für 2 Tonnen belastbar - wird 

aber sofort auf 10 Tonnen saniert.

Fitmarsch am Nationalfeiertag

26. Oktober 2018       

Laufen - Walken - Wandern für die ganze Familie

Start Schulplatz 10.00h - 11.00h

Strecke:Desselbrunn-Bubenland-Berg-alter Schulweg-
Haus-Schloß Windern-Fallholz-Traunfall neuer Steg über 
Brücke FF-Depot Windern (Labstelle)-Hub-Desselbrunn

Wanderstrecke ist gut markiert und mit Kinderwagen 
befahrbar

Eltern haften für Ihre Kinder

Nehmt Eure Freunde und Nachbarn mit

Jedes Kind erhält ein Gratisgetränk

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die 
"GESUNDE GEMEINDE"

Gesunde GemeindeClic
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Auch heuer organisierten Desselbrunn‘s 

Vereine, Parteien und Einzelpersonen 

wieder ein umfangreiches Programm für 

unsere jüngsten Gemeindemitglieder. 16 

verschiedene Aus�üge, sportliche Betäti‐

gungen und Unternehmungen standen 

am Plan! Es ist immer wieder erstaunlich 

und bewundernswert, mit wieviel Enga‐

gement sich in unserer relativ kleinen Ge‐

meinde Personen �nden, die den 

Sprösslingen unvergessliche Ferienerleb‐

nisse bescheren. Die Eltern genießen da‐

für die eine oder andere kinderfreie 

Stunde auf der Terrasse oder machen 

noch letzte Erledigungen.

Heuer konnten sich die Kinder beispiels‐

weise beim Schnuppertennis, bei der 

Freiwilligen Feuerwehr oder im Bayern‐

park austoben. Der heiße und strahlend 

sonnige Sommer bot natürlich auch die 

perfekten Voraussetzungen für ein 

Schnorchelabenteuer an der Traun oder 

für den Angelwettbewerb mit Knacker‐

grillen, der am Teich von Manfred Buch‐

ner in Anzental stattfand und den die 

SPÖ Desselbrunn organisiert hatte.

Sage und schreibe 33 Kinder stellten sich 

der Herausforderung, mit Ruhe und Be‐

dacht die Angelrute auszurichten und auf 

den richtigen Moment zu warten, um 

einen Fisch aus dem Wasser zu ziehen. 

Neben Angel-Neulingen, die vom Betreu‐

erteam genaue Erklärungen und Beratun‐

gen bekamen, waren auch schon nahezu 

kleine Pro�angler dabei, die mit einer un‐

glaublichen Fangquote überraschten. Die 

Längen der gefangenen Fische pro Ang‐

ler wurden addiert, woraus sich schlus‐

sendlich ein Gesamtergebnis ergab.

Manuel Kastenhuber konnte sich mit 156 

cm Gesamt-Fischlänge den ersten Platz 

sichern. Gerald Hufnagel, der mit einem 

Karpfen mit 60 cm Länge und 8 kg Ge‐

wicht den größten Fisch des Tages an 

Land gezogen hatte, holte sich den zwei‐

ten Platz. Doch auch alle anderen genos‐

sen den 37°C heißen Angeltag, der vom 

Mittagessen mit am Lagerfeuer gegrillten 

Knackern gekrönt wurde. 

Einige Kinder ließen es sich natürlich 

nicht nehmen, sich zum Abschluss des 

Aus�ugs mit einem Sprung in den Teich 

zu erfrischen.

Es sei hier natürlich noch erwähnt, dass 

jeder Fisch, nachdem er gewogen und 

abgemessen worden war, wieder wohl‐

behalten in das kühle Nass entlassen 

wurde und somit alle Teilnehmer – von 

Fisch bis Mensch – gesund und munter zu 

Hause ankamen.

Kinderferienprogramm
Mit vollem Programm in die Ferien!

So sehr sich wohl jedes Kind immer auf die Ferien freut, so rasch können die neun freien Sommerwochen 
langweilig werden. Aber Langeweile? Nicht in Desselbrunn! 

FamilienradwandertagClic
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Kinderferienprogramm

Bereits Tage zuvor liefen die Vorbereitun‐

gen für das gemeinsame Radeln auf 

Hochtouren. Nach über 20 Jahren, in de‐

nen der Abschluss des Radwandertags 

bei Familie Hufnagel in Fallholz stattge‐

funden hat, stellen uns ab sofort Franz 

Pichler und Helga Hochreiter die ehema‐

lige Autoglas�rma zur Verfügung, wo wir 

nach Belieben alles für den gemütlichen 

Ausklang aufbauen konnten. 

Am Tag vor dem Radwandertag schien 

das Wetter noch gegen uns zu arbeiten – 

die Wegkennzeichnungen, die ange‐

brachten worden waren, wurden vom 

starken Regen einfach wieder weggewa‐

schen. Doch pünktlich zur Veranstaltung 

klarte es auf und Walter Staufer kenn‐

zeichnete dankenswerterweise den Weg 

für alle tüchtigen Radler nochmals neu. 

Etwa 40 Radfahrer nutzten das perfekte 

Wetter für die gemeinsame Familienrad‐

tour, die von Desselbrunn über Mühl‐

wang, Rüstorf, Fallholz und Feldham über 

ca. 15 km nach Sicking führte. In Sicking 

trafen sich schlussendlich 60 Besucher, 

die sich mit Bratwürsten, diversen vege‐

tarischen Leckereien vom Grill und Ku‐

chen stärkten und einen gemütlichen 

Nachmittag verbrachten.  

Unter den Gästen befanden sich auch 

Frau Bgmin Ulrike Hille, Nationalratsabge‐

ordnete Doris Margreiter und Pastoralas‐

sistentin Magareta Gschwandtner, über 

deren Kommen wir uns sehr freuten.

Auch die kleinen Radler wurden durch 

die Kinderfreunde mit Spielen, Schmin‐

ken und einer Hüpfburg äußerst gut un‐

terhalten.

Obmann Manuel Kreuzer überreichte der 

größten Radlergruppe und den beiden 

jüngsten Teilnehmern tolle Sachpreise. 

Natürlich erhielten auch die Hausherren 

Franz Pichler und Helga Hochreiter ein 

kleines Dankeschön für ihre Gastfreund‐

schaft.

Leider hielt sich die Teilnehmerzahl heuer 

trotz des optimalen Wetters, der tollen 

Labstelle bei Familie Kreuzer in Fallholz 

und der perfekten neuen Unterbringung 

bei Familie Pichler eher in Grenzen. 

Nichts desto trotz freuen wir uns bereits 

jetzt wieder auf das nächste Mal, wenn es 

wieder heißt „Wir radeln“ und hoffen, dass 

nächstes Jahr noch viel mehr bewe‐

gungsfreudige Radlfahrer unserem Aufruf 

folgen werden.

„Das Leben ist wie Fahrradfahren 
– um die Balance zu halten, muss 

man in Bewegung bleiben!“

Familienradwandertag
Frischluft! Freiheit! Fahrrad!

Nachdem bereits John F. Kennedy bemerkte, dass „nichts vergleichbar ist mit der einfachen Freude, Rad 
zu fahren“ freuten auch wir uns darauf, am 02. September 2018 die Gemeindebürger unter dem Motto 
„Wir radeln“ zum traditionellen Familienradwandertag aufzurufen.

Ein kleines Dankeschön für die Gastfreundschaft an die Hausherren Franz Pichler und Helga Hochreiter

Neben Bratwürste und Kuchen, gab es vom Meistergril‐

ler Franz noch vegitarische Leckereien vom Grill

SPÖ-Nationalratsabgeordnete Doris Magreiter als Gast 

beim Radwandertag mit GV Josef Loitelsberger 

Obmann Manuel Kreuzer mit den jüngsten Radlern. 

Für die Kinder gab es eine Hüpfburg und viele Kinder-

spiele von den Kinderfreunden.

BGMin Ulrike Hille ebenfalls als Gast beim Familienrad‐

wandertag. Ein großes Dankeschön für ihr Kommen!
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Stegreif – Eröffnung des Traun‐
fallstegs

Im Zuge einer gemeinsamen Feier 

eröffneten am 24.06.2018 Desselbrunns 

Bgmin Ulrike Hille und Roithams Bgm 

Alfred Gruber den neuen Traunfallsteg. 

Gemeinsam mit der Musikkapelle, 

zahlreichen Ehrengästen und Bürger-

Innen beider Gemeinden wurde der Steg 

eingeweiht und mittlerweile auch bereits 

wieder von zahlreichen BesucherInnen 

des Traunfalls bestaunt und genutzt.

Ein Muss – der Schulbus
Um den Schulweg unserer Kleinsten aus 

Traunwang sicherer zu machen, bestünde 

die Möglichkeit, die Volksschüler morg-

ens vom Transportunternehmen Peter 

Hofmann aus Roitham nach Desselbrunn 

zur Schule fahren zu lassen. 

Die Kosten würden sich laut Auskunft des 

Busunternehmers auf 1€/pro Kind und 

Schultag belaufen. Leider fanden sich 

auch heuer keine Eltern, die dieses 

Angebot für ihre Kinder in Anspruch 

nehmen wollten. 

Sollten aber doch noch Familien aus 

Fallholz und Traunwang dieses Service 

nützen wollen, bitte um Kontakt-

aufnahme unter 07673/75428 (GR Roland 

Messics).

Frohsinn zum Schulbeginn
Am 10.09.2018 hieß es für unsere jungen 

GemeindebürgerInnen wieder „Zurück in 

die Schule“ bzw. für viele auch „Endlich 

das erste Mal in der Schule“. Die SPÖ 

wünscht allen 26 SchulanfängerInnen, 

die auf die Klassen von Frau Wimmer und 

Frau Breiteneder aufgeteilt sind, alles 

Gute und viel Erfolg! Bitte nehmt auch 

weiterhin speziell in den Bereichen von 

Schule/Kindergarten und Bushaltestellen 

Acht auf unsere kleinsten Verkehrs-

teilnehmer!

Tempolimit 100 – Desselbrunn ist 
glasfaserschnell
Die im Jahr 2017 begonnenen 

Bauarbeiten zum Aufschluss Dessel-

brunns mit schnellem Internet durch die 

Energie AG wurden Anfang des Sommers 

abgeschlossen. Desselbrunn hat damit 

nun das Privileg, als relativ kleine 

Gemeinde glasfaserschnelles Internet zur 

Verfügung zu haben. Mit einer 

Downloadgeschwindigkeit von 100 Mbit/

Sek. bzw. Uploadgeschwindigkeit von 50 

Mbit/Sek. sind dem Surfen, Streamen und 

Arbeiten im Internet keine Grenzen 

gesetzt. Ein Anschluss bei einem 

aufgeschlossenen Grundstück ist 

jederzeit möglich, die Details hierfür 

können am Gemeindeamt erfragt 

werden.

Aus dem Desselbrunner OrtsgeschehenClic
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Aus dem Desselbrunner Ortsgeschehen

Feste feiern in Traunwang
Zur Stärkung der Gemeinschaft und zum 

geselligen Beisammensein veranstalteten 

die Bewohner Traunwangs am 18.08.2018 

wieder das jährliche Traunwanger 

Siedlungsfest. Nachdem unser GR Roland 

Messics vollgepackt mit Leckereien zuerst 

irrtümlich bei einer privaten Feier 

„anklopfte“, die zeitgleich in der Nähe 

stattfand, konnte nach Erkennen des 

Versehens der richtige Weg einge-

schlagen werden und das Fest steigen – 

inklusive einer kleinen, amüsanten 

Anekdote. Ein Dank gilt hierbei auch 

VBgm Dieter Gra�nger, der die Feier mit 

einem 25-Liter-Fass Bier unterstützte! 

Auf gute Nachbarschaft!

Kapelle in neuem Glanz
Im Jahr 1854 wurde die Marienkapelle in 

der Nähe des Hauses von Familie Leeb 

errichtet und 1954 renoviert. Durch die 

permanenten Witterungs- und Verkehrs-

ein�üsse war die Marienkapelle bereits 

stark in Mitleidenschaft gezogen, 

weshalb sich Herr Reinhard Leeb mit 

Unterstützung von vielen, �eißigen 

Helfern der Herausforderung stellte, diese 

zu renovieren. Mittlerweile erstrahlt die 

Kapelle runderneuert mit neuem Dach 

und Anstrich und wir freuen uns bereits 

auf die offizielle Eröffnung!
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Viele Aktiva statt Passiva – unsere 
PensionistInnen auf der Ha‐
benseite!
Der Finanzminister wäre schon stolz auf 

unsere PensionistInnen! Immer auf der 

Suche nach neuen Aus�ugszielen, um die 

Wirtschaft selbst in der Passivaseite des 

Lebens noch viel „aktiva“ zu unterstützen. 

Aber es geht nicht immer nur ums Geld, 

sondern darum, den Lebensabend mit 

Freunden gemeinsam zu verbringen, die 

Freuden des Lebens zu genießen und ge‐

sund zu bleiben. So erkundeten unsere 

Pensionisten wieder viele sehenswerte 

Plätze …

Den Landeswandertag in Frankenburg 

am 04.05.2018 unterstütze eine kleine 

Gruppe des Desselbrunner Pensionisten‐

verbands. Mit frischer Motivation ging es 

dann am 22.05.2018 gleich zur jährlichen 

Maiandacht, dem Wortgottesdienst zu 

Ehren Mariens, in Aurachkirchen. Für die 

Andacht wird eine Marienstatue festlich 

verziert. Dahinter verbirgt sich die Sym‐

bolik des Aufblühens der Natur in den 

ersten Maiwochen.  Die Veranstaltung 

selbst war wunderbar von Pfarrassisten‐

tin Margareta Gschwandtner gestaltet 

und gefühlvoll vom Männerchor beglei‐

tet. Gemeinsam verbrachten wir den Aus‐

klang beim Gasthaus Mair in Sicking.

Weiter ging es mit dem nächsten Aus�ug 

zur Tragweiner Krapfenschleiferei, wo 

man es geschafft hat, Tradition, Moderne 

und Regionalität zu verbinden. Die Be‐

sichtigung regte schon mal den Appetit 

an und so durften wir uns dann auch an 

verschiedensten Variationen der Krapfen 

(8 Sorten und jedes Monat eine Spezial‐

sorte dazu) verdingen - was will das Herz 

mehr? Natürlich will es noch mehr von 

anderem, nämlich von der anschließen‐

den Kurzwanderung auf der Hirschalm 

(auf ca. 900 Hm).

Am 16.06.2018 hingen wir die Wander‐

schuhe vorerst an den Nagel und 

schnappten uns den Drahtesel. In Kron‐

storf beteiligten sich sechs Mitglieder der 

Ortsgruppe am Landesradwandertag. 

Kronstorf eignet sich durch die harmoni‐

sche und �ache bzw. leicht hügelige Ge‐

gend ganz hervorragend zum Radfahren. 

Die Strecke von satten 40 km durfte bei 

perfektem Aus�ugswetter bewältigt wer‐

den – da kam dann zum Muskelkater 

auch noch eine schöne Hautbräunung 

dazu!

Eines der klassischen oberösterreichi‐

schen Wandertäler wollte am 21.06.2018 

erkundet werden und so begaben wir uns 

in das wildromantische Naturschutzge‐

biet Pesenbachtal. Neun Teilnehmer durf‐

ten sich an Naturdenkmälern wie der 

„Blauen Gasse“, dem „Blauen Tümpel“ 

oder dem „Steinernen Dach“ erfreuen. 

Das erklärte Ziel war die Besteigung des 

Kerzensteins, dem Wahrzeichen des Pe‐

senbachtals, und nachdem wir diesen „er‐

klommen“ hatten, galt es dann beim 

Schlagerwirt verlorene Kräfte in Form von 

„Zünftigem“ wieder aufzufüllen. Der Aus‐

�ug war wirklich eine tolle Bereicherung!

Am 11.07.2018 öffneten sich gleich zwei 

Schleusen: Zum einen die Himmelspfor‐

ten, aus denen es teilweise wie aus Kü‐

beln schüttete und somit das 

Ursprungsziel „Wildalpen“ den Bach run‐

terging und zum anderen die Tore zum 

Wasserleitungsmuseum der 2. Wiener 

Hochquellen, wo wir unseren Wissendurst 

stillen konnten. 

Zwei Filmvorführungen überzeugten alle 

Anwesenden von den beeindruckenden 

Ingenieursleistungen der damaligen Zeit, 

wirklich außergewöhnlich und bemer‐

kenswert! 34 Wasserquellen, 180 km Län‐

ge, 100 gebaute Aquädukte und 217.000 

m³ Wasser Tageskapazität – diese Zahlen 

stecken hinter der täglichen Wasserbeför‐

derung zur Bundeshauptstadt. 1910 

nahm man die Anlage in Betrieb, wobei 

„unser Kaiser Franz-Josef“ die Eröffnung 

geleitet hatte.

Pensionistenverband

Der Desselbrunner Pensionistenverband beim Aus�ug nach Tragwein

beim Landeswandertag in Frankenburg

Die 6 Desselbrunner Radfahrer beim Landesradwander‐
tag in Kronsdorf

Erschöpft aber Glücklich im Pesenbachtal
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Pensionistenverband

Später ging es natürlich wieder zurück in 

die Heimat - durch das wunderbare Enn‐

stal und mit einem kurzen Zwischen‐

stopp in Steyr. In Eberstalzell kehrten wir 

zum Abschluss noch beim Wirt in der Au 

ein. Ein gelungener Aus�ug, den Reiselei‐

ter Franz Pichler organisiert hat. Daungs‐

chen!

Tierisch ging es dann am 05.07.2018 wei‐

ter. Da hieß es „Ran an den Speck“, denn 

beim monatlichen Pensionistennachmit‐

tag lud  man am Sportplatz in Rüstorf 

zum Stelzenessen ein. „Gut besucht und 

gut gegessen!“ darf man verkünden. We‐

niger tierisch, aber dafür sehr gediegen 

hielten wir am 02.08.2018 die Mitglieder‐

ehrungen für 2018 ab. Für ihre Treue zum 

Pensionistenverband ehrten wir zwei Mit‐

glieder mit dem„30-er“, mit dem „25-er“ 

drei, mit dem „15-er“ und dem „10-er“ je 

fünf Mitglieder. Glückwunsch an alle Ju‐

bilare! 

Die Tage vom 27.08 bis zum 30.08.18 

standen ganz im Zeichen des Bregenzer 

Waldes, als wir mit dem Reisebüro Möse‐

neder in Vorarlberg unterwegs waren. 

Entlang des Bregenzerwaldes verzauber‐

ten Naturlandschaften, altes Brauchtum 

und Tradition. Nirgendwo sonst in Öster‐

reich gibt es so viele Häuser im Stil der al‐

ten Holzarchitektur zu bestaunen.

Über die sogenann‐

te „Traumstraße der 

Alpen“, die Silvretta-

Hochalpenstraße, 

führte die Anreise 

durch das wunder‐

schöne Montafon 

nach Bregenz, wo 

wir im Hotel 

Deutschmann das 

Quartier bezogen. Am zweiten Tag war 

das Ziel die Insel Mainau, die mit einer 

Fläche von etwa 45 Hektar die drittgrößte 

Insel im Bodensee ist. Bedingt durch das 

günstige Bodenseeklima wird die Insel 

auch als die Blumeninsel bezeichnet. Der 

dritte Tag führte uns nach Andelsbuch  

zum Besuch einer Schaukäserei und wei‐

ter zum Bödele, wo wir hoch droben die 

kühle Brise so richtig genossen. Am vier‐

ten Tag stand dann die Heimreise am 

Plan, die durch einen Besuch im Schloss 

Linderhof versüßt wurde.

Genießen konnten wir den Kurzurlaub 

auf jeden Fall, war dieser doch gekenn‐

zeichnet von sehr schönem Wetter und 

perfekter Organisation. Unserem Reiselei‐

ter Franz Pichler ge‐

bührt dafür ein dickes 

Sonderlob und gros-

ser Dank für seinen 

guten Draht zum 

Wettergott!

Ins Kamptal zum Re‐

naissanceschloss Ro‐

senburg brachen wir 

dann noch am 

12.09.2018 auf. 33 

unserer „Oldies“ nutzten die Chance, bei 

unserem letzten Aus�ug für das heurige 

Jahr dieses beeindruckende Anwesen an 

einem perfekten Altweibersommer-Tag 

zu besuchen. Schloss Rosenburg beher‐

bergt eine private Forschungsanlage für 

Greifvögel, die seit 2012 zum immateriel‐

len UNESCO Weltkulturerbe zählt. Natür‐

lich konnten auch wir uns dem Zauber 

der majestätischen Adler nicht entziehen 

und waren begeistert von deren Flug‐

künste und den Hintergründen der Falk‐

nerei, die uns im Zuge der Falknerei- 

vorführung vermittelt wurden. Mit die‐

sem  unvergleichlichen Erlebnis beschlie‐

ßen wir unsere heurige Aus�ugssaison 

und freuen uns nun auf die Freuden des 

Herbstes und Winters!

Der Abschluss des schönen Aus�uges zur Wildalpe beim Wirt in der Au

PV Obmann  Hubert Schmid mit den Aus�üglern auf der Silvretta

Reiseleiter Franz Pichler organisierte einen tollen 4 tä‐
gigen Aus�ug nach Vorarlberg

Unseren Geburtstagskindern 
gratulieren wir herzlich!

Erna Schmid zum 92.

Hermine Schönwald zum 80.

Maria Zwirschmayr zum 75.

Franz Umgeher zum 70.

Karl Glocker zum 70..

David Anna zum 70.

Christine und Günther 

Kirchhäusl ebenfalls zum 70.

Und noch ein paar wichtige 
Termine zum Vormerken:

Nachmittagstreffs der 
„Oldies, but Goldies“

Donnerstag, 04.10.2018, 14.00  Uhr, 

Gasthaus Mair in Sicking

Donnerstag, 08.11.2018, 14.00 Uhr, 

Gasthaus Rensch in Kau�ng

Donnerstag, 29. 11.2018 14.00 Uhr,

Gasthaus Schmankerl in Schwanenstadt

Was  steht heuer noch an?

08.12.2018 14.00 Uhr, Weihnachtsfeier, 

Gasthaus Mair in Sicking

Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitglieder …
Gertraud Pöstlberger, die im 76.,

Hermann Hüthmair, der im 82. und 

Rudolf Samhaber, der im 91. Lebensjahr 

zu Gott gerufen wurde.
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Tiere und Menschen kennen dieses 

Gefühl, wenn man sich an einem Platz 

besonders wohl fühlt. Egal, ob dies bei 

lieben Menschen ist, in der Nähe von 

Tieren, auf einem Berg oder an 

markanten Orten, die unnachgiebig auf 

einen wirken. Man spürt eine innere Ruhe 

und Zufriedenheit – man fühlt sich 

„geerdet“. 

In unserer gemeinsamen Zeit haben wir 

unzählige Male während des Spazieren-

gehens oder Radfahrens Blicke auf das 

wunderschöne Schloss und den Park 

geworfen. An diesem Ort werden wir uns 

nie sattsehen können – es ist diese 

spürbare Kraft, die uns immer dorthin 

zieht.

Doch nicht nur das 1.500 m² große 

Schloss, sondern besonders der Park gibt 

diesem Anwesen eine zusätzliche 

charakteristische Ausstrahlung. Umgeben 

von Wiesen, Wegen, wundervollen 

Hortensien und uralten Bäumen vergisst 

man für einige Momente den Alltag, holt 

tief Luft und fast ist man versucht, die 

große, dicke alte Eiche zu umarmen und 

ihre Kraft in sich auszunehmen. 

Wie ein jeder Hausbesitzer weiß, p�egen 

sich Garten & Co. nicht von selbst. In 

seinen eigenen vier Wänden sucht man 

sich Pro�s, die gerade gut genug sind, um 

das Eigenheim wieder auf Vordermann zu 

bringen. Bei einem Schloss verhält sich 

das nicht anders, jedoch gibt es große 

Unterschiede, auf welche die aktuellen 

Besitzer (seit 2006) Franziska Pranckh und 

Vikas Thapar achten müssen. 

So darf das Mauerwerk nur mit 

ursprünglichem Material behandelt 

werden, bei den Schlossmauern heißt 

das, „Bitte nur Kalk verwenden“, da sonst 

die Originalsubstanz geschwächt wird. 

Auch in der Schlosskapelle, die dem 

heiligen Nepomuk gewidmet ist (und im 

Jahre 1769 unter Franz Xaver Pocksteiner 

errichtet wurde), wurden durch 

professionelle Hand drei der vier Fenster 

erneuert. Der eine oder andere 

„Winderer“ hatte auch schon das 

vorbehaltene Privileg, sich in der Kapelle 

an seine(n) Liebste(n) zu binden. 

Für die Erhaltung und P�ege von solch 

einem Anwesen muss man schon eine 

große Hingabe an den Tag legen. Viele 

von uns investieren viel Liebe, Zeit und 

auch Geld in andere Hobbies - 

angefangen vom Briefmarkensammeln, 

über Mountainbiken, bis zu Lego bauen 

und Bücher lesen. Es sind Dinge, die uns 

erfüllen, mit Freude 

belohnen! Mögen die 

Aufwendungen auch 

noch so groß sein, 

eines verbindet: die 

unendliche Leiden-

schaft und die daraus 

resultierende Energie, 

die Erdung, die uns 

zufrieden und glück-

lich macht. So ergeht 

es auch Franziska 

Pranckh, die sich trotz der erforderlichen, 

intensiven P�ege des Anwesens rundum 

wohl und dort zu Hause fühlt.

Zufrieden und glücklich wirken auch die 

drei Vierbeiner, die das Schloss in Windern 

beheimaten und wohl auch beschützen. 

Da wären „die beiden Großen“ Asha 

(griechisch) bzw. Itaca (italienisch) und 

„der Kleine“ Chip (der wohl der heimliche 

Rudelführer ist). Besonders die großen, 

dunklen Doggen sollten als „Schloss-

wächter“ auf jeden Fall ernst genommen 

werden, diese sanften Riesen gehorchen 

ihren Besitzern aber aufs Wort.

Wenn ihr demnächst wieder am Schloss 

vorbeikommt, bleibt stehen, richtet den 

Blick auf die sieben Türme, die dicke alte 

Eiche, die Wiesen und haltet inne – holt 

tief Luft, saugt alles in euch ein und gebt 

die positive Energie dieses Ortes weiter - 

an Freunde, Familie und an eure Hobbies, 

eure Leidenschaft!

Dahoam in Desselbrunn - Mei Dahoam is mei Schlössl

So ziemlich jeder Einwohner in Desselbrunn kennt das markante Schloss in Windern. Das Wahrzeichen ist kaum 

mehr wegzudenken, denn die alten Mauern und der Park strahlen neben viel Geschichte auch noch eine 

wahrnehmbare Energie aus, derer man sich nicht entziehen kann.

von Sabine Hoffmann & Gernot Maurerberger  (sabine.hoffmann@tmo.at, gernot.maurerberger@tmo.at)
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Dahoam in Desselbrunn - Mei Dahoam is mei Schlössl

Die Lösung zu diesem Rätsel �ndest du auf der Homepage www.spoe.desselbrunn.at

(Lösung ab 03.10.2018 - 12:00h - ONLINE)

Für schlaue Köpfe
Was bin ich? Im Frühling werde ich vom Bauern im Feld versteckt und im Herbst von ihm dann wieder entdeckt. Doch dann bin ich 

nicht mehr allein, ich habe viele Kinderlein!

Aus zwei Wörtern setz‘ ich mich zusammen: Das Erste ist ein wildes Tier. Das Zweite putzt du am Morgen dir. Gemeinsam ist es gelb 

und grün, du siehst es auf der Wiese stehn.

Unsere Kinder-Rätselkiste
Finde die 10 Unterschiede zwischen dem rechten und dem linken Bild!

Lösung: Eine Kartoffel

Lösung: ein Löwenzahn

Quelle: www.kinder-malvorlagen.com
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Verkehrsunfälle und Übungen
Im Sommer 2018 wurden wir zu zwei Auf‐

räumarbeiten nach Verkehrsunfällen alar‐

miert. Zum ersten Verkehrsunfall wurden 

wir am Sonntag, den 2. September 2018, 

gerufen. Am Einsatzort angekommen, 

wurde ein etwas ungewöhnliches Szena‐

rio vorgefunden. Ein PKW kam außerhalb 

des Ortsgebietes Windern - in Fahrtrich‐

tung Schwanenstadt - von der Straße ab 

und rutschte nach einer 180° Drehung 

über die Straße. Aufgrund der vermutlich 

hohen Beschleunigung beim Wegfahren 

aus der gegenüberliegenden Waschanla‐

ge, schlitterte das Auto die Böschung hin‐

unter und kam seitlich zu liegen. Die 

beiden Fahrzeuginsassen konnten sich 

selbstständig und unverletzt aus dem 

Fahrzeug befreien.

Wir mussten sowohl Polizei als auch RAG 

informieren, da es zu einem Schaden an 

einem Container und eines Zauns der 

RAG-Anlage kam. Nach dem Entfernen 

der Zaunelemente drehten wir das Fahr‐

zeug um und zogen es mittels Seilwinde 

aus dem Betriebsgelände heraus werden. 

Anschließend trugen wir noch die mit Öl 

kontaminierte Erde ab und sperrten das 

Firmengelände.

Eine Woche später alarmierte man uns 

bereits zum nächsten Verkehrsunfall.  Ein 

Lenker eines Pritschenwagens verlor in 

einer Linkskurve zwischen Viecht und Bu‐

benland die Kontrolle über sein Fahrzeug 

und geriet mit den Hinterrädern über ei‐

ne steil abfallende Böschung. Der Prit‐

schenwagen saß am Unterboden auf und 

konnte somit nicht mehr weiterfahren.

Das Fahrzeug musste in zwei Richtungen 

mit den Seilwinden von LFA und RLF ge‐

sichert und anschließend mittels Seilwin‐

de herausgezogen werden. Der Lenker 

konnte die Fahrt anschließend fortsetzen.

Wer rastet der rostet! 

Trotz dem stressigen Monat Juli, wo wir 

unser Zeltfest vorbereiten mussten, durf‐

ten Übungen natürlich auch in den Som‐

mermonaten nicht fehlen. Neben den 

Monatsübungen wurden auch wieder 

zahlreiche Gruppenübungen durchge‐

führt, um im Einsatzfall gut vorbereitet zu 

sein.

WINDERN 2018 -  „Waunst do ned 
worst, host echt wos versamt!“

Die Besuchermassen stürmten auch die‐

ses Jahr wieder das Zeltfest der FF Win‐

dern. Nach einem gelungenen Start am 

Freitag und den "Saubartln" sowie den 

DJs "TopDrop" und "TWO KINX", übertraf 

der Besucherandrang am Samstag alle Er‐

wartungen! 

Bereits zum achten Mal sorgte die TOP 

Band "EXIT 207" für ausgelassene Party‐

stimmung im Festzelt.

Neben der Hauptbühne wartete das Par‐

tyzelt mit "DJ Piety" und neun verschie‐

denen Bars auf, die große Disco im 

Feuerwehrhaus unterhielt mit den Top 

DJs "Daniel Rose" und "Tony Mandic" die 

Besucher. Am Sonntag wurde beim 

großen Stimmungsfrühschoppen mit der 

"Krauhölzl Musi" das Festzelt zum 3. Mal 

gefüllt. Auch die Gewinnerin des via Face‐

book verlosten VIP Package – Elisa Resch 

aus Stadl Paura – feierte am Freitag aus‐

gelassen mit ihren Freunden. Ihr Gewinn: 

Abholung von Zuhause per Strechlimo 

und Fahrt nach Windern, Dinner im Gast‐

haus Kastenhuber, anschließend kosten‐

loser Eintritt und Getränke am Event.

Die FF Windern bedankt sich bei allen Be‐

suchern für die tolle Stimmung an allen 

drei Festtagen 2018!

Weiters bedanken wir uns sehr herzlich 

bei allen Bewohnern in Windern, die in 

der Aufbauwoche und am Festwochen‐

ende so geduldig mit dem erhöhten 

Lärmaufkommen sind. Ohne Eure Unter‐

stützung wäre dieses Fest nicht möglich 

gewesen!

Feuerwehr Windern

Foto: FF Windern

Ein arbeitsreicher Sommer und  damit auch die stressigen Sommermonate gehen für die FF Windern zu Ende. 

Neben unserem Zeltfest wurden auch diverse Übungen und Einsätze abgewickelt.

Foto: FF Windern

Foto: FF Windern
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Feuerwehr Windern

Sport und Kultur beim traditio‐
nellen Feuerwehraus�ug der FF 
Desselbrunn
Der Feuerwehraus�ug führte uns am 

15.09.2018 zunächst zur Festung Hohen‐

werfen, einer imposanten Burg aus dem 

Mittelalter auf einem 155 Meter hohen 

markanten Felskegel. An die Burg als 

Jagdsitz erinnert heute noch die Falkne‐

rei. 

Nach einer sehr interessanten Burgfüh‐

rung mit einer Greifvogelschau sowie ei‐

nem anschließenden Schaufechten 

kehrten wir zu Mittag in das Gasthaus 

Reitsamerhof in Werfen ein.

Vom tierischen zum sportlichen 
Adler
Am Nachmittag stand die Besichtigung 

der Paul Außerleitner Skisprungschanze 

in Bischofshofen auf dem Programm. 

Weltbekannt durch das jährliche Finale 

der internationalen Vierschanzentournee. 

Bereits im Jahr 1928 wurde mit der Was‐

serfallschanze die erste Sprungschanze in 

Bischofshofen errichtet und am 

11.01.1953 die 1. Vierschanzentournee, 

damals noch unter dem Namen „Deutsch-

Österreichische Springertournee“, ausge‐

tragen. Aufgrund eines tragischen Trai‐

ningssturzes von Paul Außerleitner 

(05.01.1952), der drei Tage danach seinen 

schweren Verletzungen erlag, wurde die 

Hochkönigsschanze auf Paul Außerleitner 

Schanze umbenannt. Das Schanzenge‐

lände mit insgesamt 3 Schanzen ist frei 

zugänglich und kann jederzeit besichtigt 

werden.

Zum Abschluss dieses gelungenen Aus‐

�uges kehrten wir im Gasthaus Grüner 

Baum in St. Georgen im Attergau ein, wo 

wir noch in geselliger Runde den Tag lus‐

tig ausklingen ließen. 

Feuerwehr Desselbrunn

Foto: FF Desselbrunn

Foto: FF Desselbrunn
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Rückblick Sickinger Aufest
Die Feuerwehr Sicking veranstaltete auch 

heuer wieder von 06. bis 08.07.2018 ihr 

traditionelles Sickinger Aufest. Dieses 

Fest ist eines der bekanntesten Somme‐

revents in der Umgebung. Zudem feierte 

die Feuerwehr heuer die Segnung ihres 

neu angeschafften Kommando Fahrzeu‐

ges.

Am Freitag meinte es der Wettergott lei‐

der nicht allzu gut mit den Kameraden 

der Feuerwehren bei der Segnung des 

neu angeschafften Kommando-Fahrzeu‐

ges. Kurzfristig wurde die Veranstaltung 

bei strömenden Regen in das Festzelt 

verlegt und dort abgehalten. Komman‐

dant Alfred Mair eröffnete unter Beisein 

von 24 Feuerwehren mit 305 Mann, 20 

Feuerwehr-Jugend Mitgliedern sowie den 

anwesenden Ehrengästen aus der lokalen 

Politik und des Landes-Feuerwehrkom‐

mandos die Veranstaltung. Die Segnung 

des neuen Fahrzeuges übernahmen die 

Pastoralassistentin Magareta Gschwandt‐

ner gemeinsam mit Bezirksfeuerwehrku‐

rat Herbert Schiller. Anschließend 

übergab Bgmin Ulrike Hille das Fahrzeug 

offiziell an die Feuerwehr Sicking. 

Im Zuge des Festaktes wurde zusätzlich 

durch ABI Markus Vogelhuber unserem 

langjährigen Kommandomitglied E-OBI 

Markus Umgeher die Verdienstmedaille 

des Bezirks 1. Stufe überreicht und ihm 

für die langjährige aktive Mitarbeit in der 

FF Sicking gedankt. Den angebrochenen 

Abend ließen die Gäste bei Speis und 

Trank gemütlich ausklingen. 

Am Samstag konnte das Aufestgelände 

bei bestem Wetter erneut geöffnet wer‐

den. An diesem Tag tanzten und feierten 

die zahlreichen Besucher im Hauptzelt 

zur "Wonderland Band" ausgiebig. Im 

Discozelt heizte, wie bereits in den letz‐

ten Jahren, DJ Piety mit stimmungsvollen 

Rhythmen ein, sehr zur Freude der anwe‐

senden Gäste. 

Der Familienfrühschoppen startete am 

Sonntagvormittag mit einer großen An‐

zahl lokaler Besucher. Die Teufelskerle 

Fredi und Rudi bereiteten den Gästen ein 

höllisches Vergnügen, frei nach Ihrem 

Motto: „Mit Musik geht alles besser!“. Im 

Zuge der Begrüßung durch Kommandant 

HBI Alfred Mair wurde auch der Gewinner 

des heurigen Facebook–Gewinnspiels 

geehrt: Patrick Mitterbuchner erhielt als 

1. Preis zwei Festivalpässe für das heurige 

FM4 Frequency Festival in St. Pölten.

Auch die Kinder hatten Spaß mit der 

großen, aufgebauten Hüpfburg und zahl‐

reichen Tretfahrzeugen. 

Sommerübung bei Fam. Lang
Die heurige Sommerübung Anfang Au‐

gust wurde bei der Fam. Lang in Deuten‐

ham abgehalten. Hintergrund war, dass 

sich der Brand des Hofes und der erfolg‐

reiche Löscheinsatz der Feuerwehren, 

heuer bereits zum 20. Mal jährt. Simuliert 

wurde ein Traktorbrand in der Scheune 

des Anwesens. Die FF Sicking übernahm 

mit OBI Johannes Hauser die Einsatzlei‐

tung und stellte sich dem Löscheinsatz 

von außen.

Die anrückende FF Desselbrunn stellte 

die Löschwasserversorgung mittels Re‐

laisleitung her und übernahm den Innen‐

angriff mit einem Atemschutztrupp. Nach 

erfolgreicher Bekämpfung des simulier‐

ten Brandes wurde durch die Mannschaft 

der FF Sicking der Traktor mittels Seilwin‐

de aus der Scheune geborgen und gesi‐

chert. Weiterer Übungsschwerpunkt war 

der Umgang mit den Pferden bei einem 

Brandfall.

Feuerwehraus�ug Tirol
Mitte September fuhr die Kameradschaft 

der FF Sicking gemeinsam mit Ihren Part‐

nerInnen nach Fügen ins Zillertal, dort 

begutachtete man den traditionellen Al‐

mabtrieb. Der Abend wurde bei einem 

deftigen Essen in einer Hütte verbracht. 

Am nächsten Tag wurde die Kisslinger 

Kristall Glas Manufaktur in Rattenberg be‐

sichtigt, wo man alte Blaskunst von Glä‐

sern, sowie deren Schliff und Gravur 

hautnah erleben konnte.

Familienradwandertag 
Am Samstag, den 04.08.2018, wurde von 

der FF Sicking der gemeinsame Familien‐

radwandertag abgehalten. Aufgrund der 

anhaltenden Hitze verkürzte man die 

Strecke und der Start wurde nach hinten 

verschoben. Bei bestem Wetter konnten 

rund 30 radbegeisterte Erwachsene, Ju‐

gendliche und Kinder gemeinsam eine 

Runde durch das Gemeindegebiet dre‐

hen. 

Feuerwehr Sicking

Foto: FF Sicking

Foto: FF Sicking
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Feuerwehr Sicking

Kleine Helden des Alltags – 24 
Stunden im Einsatz mit der Ju‐
gendfeuerwehr
Nicht nur die erwachsenen Feuerwehr‐

frauen und -männer sind rund um die Uhr 

einsatzbereit. Auch unsere Feuerwehrju‐

gend hat von 15.09.2018 auf 16.092018 

im Rahmen einer „24-Stunden Übung“ 

bewiesen, wie schlagkräftig sie ist.

„Jederzeit bereit zu sein, seinen Nächsten 

zu Hilfe zu eilen“, ist das Motto eines je‐

den Mitglieds der freiwilligen Feuerwehr. 

Damit im Ernstfall alles wie am Schnür‐

chen klappt, müssen die unterschied‐

lichsten Einsatzszenarien gründlich geübt 

werden. Gemeinsam mit den Jugendbe‐

treuern quartierten sich unsere Floriani‐

jünger am  Freitag, dem 15.09.2018, mit 

Sack und Pack im Feuerwehrhaus ein und 

bereiteten sich auf spannende und lehr‐

reiche 24 Stunden im Feuerwehrdienst 

vor.

Einsatz leiten will gelernt sein
Es dauerte nicht lange und der Feuer‐

wehrnachwuchs rückte aus. Es ging in 

Richtung Traunkraftwerk in Viecht zum 

ersten Übungseinsatz. Wie auch im ech‐

ten Einsatz wurden vor Ort die Funktio‐

nen der Gruppenkommandanten und 

des Einsatzleiters verteilt. Unter den 

wachsamen Augen unseres Feuerwehr‐

kommandanten Christoph Föttinger wur‐

den Schlauchleitungen gelegt, 

Löschwasser aus der Traun gesaugt und 

der Übungsbrand rechtzeitig unschädlich 

gemacht.

Egal, ob Tag oder Nacht 
Nachdem das gemeinsame Abendessen 

am Lagerfeuer stattgefunden hatte und 

die Einsatzbereitschaft wieder hergestellt 

war, verwandelten alle gemeinsam den 

Schulungsraum in eine Mischung aus Ma‐

tratzenlager und Heimkino. Mittels Bea‐

mer und Leinwand holte man sich 

feinsten Filmgenuss ins Feuerwehrhaus. 

Doch inmitten des Blockbusters ließ eine 

Brandalarmierung die Nachwuchskräfte 

aufschrecken. Voller Konzentration und 

Motivation ging es in die Schießgrube 

nach Viecht, wo es einen eigens gelegten 

Brand unter Aufsicht zu löschen galt. Oh‐

ne lang zu fackeln wurden wieder Aufga‐

ben und Befehle verteilt und der Brand in 

kürzester Zeit gelöscht. Stolz auf die eige‐

ne Leistung und etwas müde ging es zu 

später Stunde wieder zurück ins Nacht‐

quartier.

Die Feuerwehrjugend – eine 
Gruppe der schlausten Köpfe
Nach einer mehr oder weniger langen 

Nachtruhe und einem ausgiebigen Früh‐

stück ging es am zweiten Tag der Übung 

spannend weiter. Neben dem Austesten 

des schweren Atemschutzes und der Wär‐

mebildkamera, stellten die Jungs und 

Mädels auch unter Beweis, dass Erste Hilfe 

und Feuerwehrwissen bei ihnen jederzeit 

aus dem kleinen Finger abrufbar sind. 

Den krönenden Abschluss machte zu gu‐

ter Letzt ein gemeinsamer Frühschop‐

penbesuch bei der Nachbarfeuerwehr in 

Roitham. Die Jugendgruppe kann auf ei‐

ne spannende, lehrreiche, aber vor allem 

lustige 24-Stunden-Übung zurückblicken, 

die im kommenden Jahr de�nitiv wieder‐

holt wird. 

Feuerwehr - gemeinsame Jugendgruppe

Foto: FF Windern

Foto: FF Windern
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Veranstaltungskalender

Ausgezeichnete Erfolge bei den 
Marschwertungen
Die Musikkapelle war heuer im Juni 

gleich bei zwei Marschwertungen vertre‐

ten. Beim Bezirksmusikfest Gmunden in 

Roitham am Traunfall am 9. Juni 2018 fei‐

erte Stabführer-Stellvertreter Manuel 

Resch seine Premiere und war zum ersten 

Mal als Stabführer bei einer Marschwer‐

tung im Einsatz. Manuel führte die Kapel‐

le souverän an und somit erfreuten wir 

uns in der  Leistungsstufe D über einen 

„Ausgezeichneten Erfolg“ 

Auch mit Stabführer Michael Mayrhofer 

konnte die Kapelle sich und die Gemein‐

de am 15.06.2018 würdig bei der Bezirks‐

marschwertung in Neukirchen an der 

Vöckla vertreten. Die Präsentation wurde 

mit einem „Ausgezeichneten Erfolg“ be‐

wertet, was dann auch im Festzelt gebüh‐

rend gefeiert wurde. 

Herzliche Gratulation zu diesen 
Erfolgen!

Musikalische Ferien
Am 11.08.2018 lud die Musikkapelle zu 

ihrem diesjährigen Ferienprogramm. Ca. 

30 begeisterte Kinder verbrachten den 

Nachmittag mit den Musikern. Gemein‐

sam lernten sie die in der Kapelle ver‐

wendeten Instrumente kennen, die im 

Anschluss natürlich voller Elan auspro‐

biert wurden. Bei einer Schnitzeljagd im 

Ort absolvierten die Teilnehmer erfolg‐

reich noch verschiedene Stationen, die 

Wissen, Geschicklichkeit und Kreativität 

erforderten. Bei Würstel und Getränken 

ging dieser Nachmittag, der bei den Kin‐

dern großen Anklang fand, zu Ende.

Wir gratulieren …
… unserem Ehrenstabführer Matthias 

Pamminger zum 85. Geburtstag. Die Mu‐

sikkapelle durfte den Geburtstag mit 

dem Jubilar feiern und brachte natürlich 

ein Ständchen dar, um ihn hochleben zu 

lassen.

Wir gratulieren …
… unserem Trompeter Florian Resch und 

seiner Sabine sowie unserer Klarinettistin 

Katharina Brandmayr und ihrem Thomas 

zur Vermählung und bedanken uns noch‐

mals herzlich bei den Brautpaaren für die 

Einladungen zu den Hochzeiten. 

Musikkapelle Desselbrunn

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Gratulation dem Ehrenstabführer Matthias Pamminger 
zum 85-isten Geburtstag durch die Musikkapelle

Musik liegt in der Luft – 
unsere musikalischen 

Veranstaltungen

Am 03.11.2018 um 20:00 Uhr �ndet das 

Konzert der Musikkapelle im Turnsaal 

Desselbrunn statt und am 11.11.2018 

sind wir am Leonhardiritt vertreten 

Wir freuen uns über jeden 
Besucher und Unterstützung!

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Die Musikkapelle Desselbrunn beim Bezirksmusikfest in Roitham mit der Stabführerpremiere von Manuel Resch

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Begeisterte Kinder beim Luftballonstart anläßlich des 
Ferienprogrammes

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Aufstellung der Kinder zur Marschwertung mit 
Stabführer Michael Mayrhofer

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Die Hochzeit von Sabine und Florian Resch

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Die Hochzeit von Katharina Brandmayr mit ihrem 
Thomas
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 Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter / Ort

 Oktober 2018

04.10. 14.00 Uhr Pensionistennachmittag PV Desselbrunn / GH Mair

06.-07.10. 2tägiger Feuerwehraus�ug FF Windern

07.10. Tag der älteren Generation Gemeinde Desselbrunn

17.10. Wanderung entlang der Traun Seniorenbund

19.10. 19.00 Uhr Jungbürgerfeier für den Jahrgang 2000
Gemeinde Desselbrunn /

Ballsporthalle Schwanenstadt

20.-21.10. 2tägiger Musikaus�ug Musikkapelle Desselbrunn

24.10. FF Abschnittsübung Feuerwehr

26.10. Fitmarsch Gesunde Gemeinde

November 2018

03.11. 18.00 Uhr Musikkonzert
Musikkapelle Desselbrunn /

Turnsaal

08.11. 14.00 Uhr Pensionistennachmittag PV Desselbrunn / GH Rensch

11.11. Leonhardiritt Pfarre Desselbrunn

14.11. Schiffleutmuseum Seniorenbund / Stadl Paura

29.11. 14.00 Uhr Pensionistennachmittag PV Desselbrunn / GH Schmankerl

Dezember 2018

02.12. Nikolaus am Dorfplatz SPÖ Desselbrunn

07.12. Lichterglanz FF Sicking / Zeughaus

07.12. Adventkonzert Pfarre Desselbrunn

08.12 14.00 Uhr Gemeinsame Weihnachtsfeier

16.12. Christbaumverkauf

23.12. Glühweinstand

31.12. Sektempfang am Dorfplatz

VeranstaltungskalenderMusikkapelle Desselbrunn

PV + SPÖ Desselbrunn / Mair

Schotterplatz Desselbrunn Ort

FF Windern / Zeughaus

BGMin Hille
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Stehend von links: GV Thomas Steininger, August Föttinger, GV Josef Loitelsberger, Marianne Streicher, Marianne Gruber, Rudolf 

Gruber, Seniorenbund-Obmann Anton Stiegler, Josef Wolfesberger, Bgmin Ulrike Hille, Pensionistenverband-Obmann Herbert Schmid, 

Mitglied des Seniorenbundes Franz Harringer, Pensionistenverband-Kassier Erich Diewald,Vbgm Dieter Gra�nger

Sitzend von links: Rosemarie und Karl Petritsch, Theresia und Franz Resch

Theresia Moshammer 96 Jahre

Theresia Resch                  92 Jahre

Franz Resch 92 Jahre

Angela Trappmair 91 Jahre

Anna Kröchshammer 91 Jahre

Johann Secklehner 85 Jahre

Johann Hager 85 Jahre

Hildegard Hutterer 85 Jahre

Matthias Pamminger 85 Jahre

Hermine Schönwald 80 Jahre

Wir gratulieren recht Herzlich -

Maximilian Hager 80 Jahre

Rudolf Gruber 80 Jahre

Marianne Streicher 80 Jahre

Margarethe Schmid 75 Jahre

August Föttinger 75 Jahre

Josef Wolfesberger 75 Jahre

Goldene Hochzeit
Marianne und Rudolf Gruber

Rosemarie und Kark Petritsch

Christine und Franz Sonntagsbauer

Johanna und Matthias Pamminger
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Theresia Moshammer 96 Jahre

Theresia Resch                  92 Jahre

Franz Resch 92 Jahre

Angela Trappmair 91 Jahre

Anna Kröchshammer 91 Jahre

Johann Secklehner 85 Jahre

Johann Hager 85 Jahre

Hildegard Hutterer 85 Jahre

Matthias Pamminger 85 Jahre

Hermine Schönwald 80 Jahre

Wir gratulieren recht Herzlich -

Stehend von links: Vbgm Dieter Gra�nger, Bgmin Ulrike Hille, Rudolf Gruber, Mitglied des Seniorenbundes Franz Harringer, Maximilian 

Hager, GV Josef Loitelsberger, Seniorenbund-Obmann Anton Stiegler, Pensionistenverband-Obmann Herbert Schmid, GV Thomas 

Steininger, Hartmund Ruhaltinger

Sitzend von links: Anna Kröchshammer, Hermine Schönwald, Johanna und Matthias Pamminger

Maximilian Hager 80 Jahre

Rudolf Gruber 80 Jahre

Marianne Streicher 80 Jahre

Margarethe Schmid 75 Jahre

August Föttinger 75 Jahre

Josef Wolfesberger 75 Jahre

Goldene Hochzeit
Marianne und Rudolf Gruber

Rosemarie und Kark Petritsch

Christine und Franz Sonntagsbauer

Johanna und Matthias Pamminger
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